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Vorwort 

 

Am 3. September 2004 kam Alexander Sima bei einem Verkehrsunfall im ostjeme-

nitischen Mahraland ums Leben. Er befand sich gerade auf Feldforschung, um letzte 

Ergänzungen für seine geplante Habilitationsschrift über die Mehri-Sprache zu sam-

meln. Sein viel zu früher Tod – Alexander hatte noch nicht einmal sein 35. Lebens-

jahr vollendet –war eine Tragödie für seine Frau, seine Tochter und seine Eltern 

sowie ein schwerer Schlag für alle, die ihn kannten und schätzten.  

Aber sein Ableben bedeutete auch – obwohl dies hinter die persönliche Tragik 

zurücktreten muß – einen großen Verlust für die Wissenschaft. Alexander Sima hatte 

extrem vielseitige Interessen und widmete sich doch immer mit voller Begeisterung 

und großem Einsatz demjenigen Thema, das er gerade bearbeitete. Ein Blick in die 

auf den folgenden Seiten abgedruckte Publikationsliste Alexander Simas zeigt, wie-

viel er in den kurzen Jahren seiner Forscherkarriere geleistet hat, und in der Scienti-

fic community besteht kein Zweifel, daß ihm eine große Zukunft als Wissenschaftler 

auf internationaler Ebene offengestanden wäre.  

Da inzwischen einige Nachrufe auf Alexander Sima erschienen sind, wollen wir 

hier nicht nochmals auf sein Leben und seine Werke im Detail eingehen, sondern 

nur auf die entsprechenden Veröffentlichungen verweisen: 

Walter W. Müller: “Alexander Sima (9. Nov. 1969 – 3. Sept. 2004).” In: Archiv 

für Orientforschung 50 (2003/2004), Seite 514-516. 

Michael Jursa: “Alexander Sima.” In: Wiener Zeitschrift für die Kunde des 

Morgenlandes 94 (2004), Seite VII-VIII. 

Janet Watson: “In Memoriam Alexander Sima.” In: Proceedings of the Seminar 

for Arabian Studies 35 (2005), pp. 6-8. 

Bald nach dem tragischen Ereignis im September 2004 faßten wir den Entschluß zur 

Herausgabe der Analecta Semitica In Memoriam Alexandri. Nun liegt diese Ge-

denkschrift endlich vor und die Liste derjenigen, die zu ihr beigetragen haben, de-

monstriert, wie sehr Alexander mit seinem Fach und dessen Vertreterinnen und 

Vertretern in der ganzen Welt verwoben war. Wir kennen nicht seinesgleichen. 

 

 
Wien, Marburg, Heidelberg, im Sommer 2009    Die Herausgeber 

 

 

 




